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Wolfgang Reus

Stossgebet eines Schriftstellers

ranz von Sales, mach' mich stark!
Denn sonst schreib' ich jeden Quark,
schmeichle artig dem Verlag,
damit er mich verlegen mag.

Franz von Sales, mach' mich frei!
Denn sonst ist's mir einerlei.
Schau' nur noch auf Auflagszahlen,

Preisverleihung und Rendite.

Dreh' mich um die eigne Mitte.

Bitte, Franz von Sales, wende

von mir dieses bittre Ende:

Von Finanzgenies begafft -
zerrissen von der Leserschaft.
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Sieh dir mal die Wanz' an
Thomas Brunnschweiler

Sieh dir mal die Wanz' an
Auf Wendy's IWeed hat's tolle Wanzen,
die trendy auf der Wolle tanzen.

Verlorenes Vertrauen
Bonn sollst und Berlin meiden,
denn es misstraut Merlin beiden.

Hospitalisierung
Der Dämmer in dem Wachsaal
führt selten zu 'ner Sachwahl.

Dramolett
Wenn im tollen Schein schwoll Wein,
weinte scheintot das Wollschwein.

Zille, zeckig
Schroff zeichnet Zille Schrecken
Zoff machen schrille Zecken.

Esoterische Glücksverheissung
Der Guru lockt zur Sonnenwende
den Uhu, dass er Wonnen sende.

Posteheliche Zukunftsplanung
Zahlst du mir die Alimente,
leist' ich mir auf Mali Ente.

Schiffbruch mit Zuschauer
Lass mich zuerst den Sack wringen,
bevor wir vor dem Wrack singen.

0 '

Oswald
Huber

Manche sind nurfür andere da,
wenn die anderen ihnen gleichen.

Es gibt Untergänge,
die immer nahen,
aber nie kommen.

Einerfür alle, sagt er.

Bloss nicht, sagen alle.

Hänge deinen Gedanken

nur lange genug nach und sie
werden dich hängen lassen.

Ein Dieb hafte meine Nieren geklaut
und ist dann damit abgebaut
und er prahlte ganz unverhohlen

ich habe ihm auch seine Lungen gestohlen.
Er verkaufte dann einem Arzt meine Nieren,

der brauchte sie nämlich zum Transplantiereng

22 SWdflMter 24) 1997


	Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum...

